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(5721-3) Coneu«au,sHreibunll. Nr. 7873.
Hur Wiederdeschuna, einer in der l. l.

Ctrasnnslalt in Laibach erledigten prov. Vrfan
ßenausscherslellc zweiter Klasse mit dem Gehalte
lahrlichrr 2ti0 fl. ö, W. »nd ^üproc. Nctivitäts-
sula^e, dann dcm Genusse der tasernmähissen
Untklluilft iielis! Service, jedoch nur fiir die
-person des Allfsehels, dcm Ärzuac einer l«a«
Nchei, Arutpultion von 1 ' / , Pfund und der
"untur nach Malade der lieslrhrnden Uni-
lormlcruligsvorlchrist wild hiemit der Conenrs
"usacschriebrn.

Die Vcwciber haben ihrc gehörig belegten i
Gesuche mttcr Nachweis des Alters, Standes, '
?er Kcnnlnis der beiden Landessprachen und
'hrer bisherigen Dicnstlcistunll

b innen v ier Wüchen,

vom 29. Dezember 1881 an gerechnet, bei der
^fertigten l. l. Staatsanwaltschaft zu über«
reichen.

Ans diese Stelle haben nur solche Vcwcrber
"Nspruch, welche entweder uach dem Gcsche
vom i<j. tzlpril 1878. Nr. «0 N, G. A l , oder
"ach der lalsrrlichrn Verordnung uom 19,T>ezcm'
ber 185:j. ^ r . Ä>»̂  R, G. Äl. , sür i l ivi l Staats-
brdienstungcn auspruchebercchtiact sind.

Iedcr „cu nngrslelltc Gesaugrnaufschcr
hat übrigens eine ciujühlige probcwnjc Dienst-
"'stung zulüllzulegeu, wurnnch erst nach crprol)>
" r Ucjähmung seiuc definitive Ernennung
lrsulgt.

«, l. Staatsanwaltschaft kaibach, am liOstcn
Dezember 18U1.

(5865 3) Ziunämuckung- ^ . 14.029.
Mi t Beziehung auf die im amtlichen Theile

«er „Laibachrr^eitimg" vom <>. Dezember I««I,
i l - 278, ucröfs>»llichle Kuudniachung der l. t.
niederöftcrr. Finanz ' Landes - Direction vom
U4. Nl'vembrr 1881, beln-ffeud die Durchsnh'
rung des Gescheö übcr den Spiellartenslempel
vom 15 Apnl ^ 6 1 . N. G. ^ l . Nr. 4::. ivird
hlemit Nachstchl-ndes bekannt gegcbrn:

Wer uom 1, Ilinncr 1882 nügesaugr!! den
Handel mil Spn'ltartt'u zu betrribcn beabsichtigt,
hat neben der ihm nach der Gewerbe-Ordnung
obliegenden Anmcldungspflicht acht Tage vur
Beginn dieses GrschnjtSbetriebeS die Anzeige
bei der gefertigten l. t. Finanzdirrctiun zu cr>
statten, sein Geschäftslocale auch aus der Außen«
seitc als Verkaufsstelle von Spielkarten zu bo
zeichnen und die letzter» ausschließlich iu dein
angemeldeten Locale aufzubewahren und zu
verschleiern.

Ein Wechsel deS GeschnftSlocalrs ift der
gefertigten Hinanzdircction binnen drei Tngen
anzuzeigen.

Vom Hausierhandel sind Spielkarten un>
bedingt ausgeschlossen.

Die Erzeugung von Spielkarten und der
Handel damit werden unter gesällsamtlichc Con-
trolc gestellt, und es haben die Spiclkartenhänd»
lcr ein Vcrschlciszregistcr zu sührcu, zu welchem
d>e vorgcdrucltcn Formularieu bei sämmtlichen
l. k. Steucrämteru und Hauptstenernmtcru gegen
Erlag der Gestehungskosten zu beziehen sein
werden und in welches der Vezug der Spiel«
lartcn unter genauer Angabc des Erzeugers,
der Anzahl, Gattung und Beschaffenheit (ob
lackiert, waschbar oder nicht) und der Blätter»
zahl jeder Gattung und der Tag des Empfanges
einzutragen, der tägliche Absatz dagegen nur
summarisch einzustellen ist.

Dieses Register ist mit den betreffenden
Rechnungen, Frachtbriefen u. s. w. zu belegen,
zur Einsicht der Controlöorganc bereit zu halten
und durch fünf Jahre aufzubewahren.

Vis spätestens 3. Jänner 1882 haben alle
Spicllnrtcncrzcugcr und Händler ihren Vorrath
an Kpicllarten, welchen sie am 1. Jänner 1882
selbst in Gewahrsam haben oder anderen in Gc>
wnhrsam gegeben haben, der zuständigen t. k.
Fiuanzwach Controlsbczirtslcitllng schriftlich an-
zumelden und dabei die Anzahl, Gattung und
Beschaffenheit (ob lackiert, waschbar oder nicht)
der Spiele, ferner die Blättcrzahl jeder Gat-
tung anzugeben.

Die zuständige t. k. Finanzwach>Controls-
beznlsleilung wird sonach die Nichtigkeit der
Anmeldungen ohne Verzug eonsiaticrcn, auf
den Uüischläacn der bic> Ende Dezember 188l
vorschriftsmäßig abgestempelten Spiele, welche
ihrer Beschaffenheit und Blätlerzahl nach keiner
Nachstrmpi'luug bedürfen, die Blätterzahl an-
sehen, die Spiele mit den amtlichen Verschluss»
marken versehen und die letzteren mit der Amts»
stampiglie in schwarzer Farbe Überdrucken,

Bei Spielkarten dagegen, welche vom Iten
Jänner 188^ angefangen einer höheren als
der bisherigen Stcmpelgebür unterliegen, bei
denen daher eine Nachstcmpelung einzutreten
hat, sind die llartenerzeugcr und Händler ge-
halten, entweder neue Umschläge nach den Ai i '
ordiiungcn des 8 7 des Gesetzes zu verwenden,
oder auf den bisherigen dic allenfalls fehlenden
Daten zn ergänzen und den sür das Stempel'
zeichen bestimmten Ausschnitt soweit zn erwei»
tern, dass ein hinreichender Raum sür das
nenc Stempclzeichen oder mindestens sür den
größeren Theil desselben neben dem früheren
Stempelzeichcn frei und aus diese Art die erfolgte
Nachslcmpclmig ersichtlich wird.

Die mit diesen neuen oder geänderten Um«
schlnaen versehenen Spielkarten sind sonach von
den Splellartenerzeiiaern und Händlern der zn^
ständigen l. l. Finanzwach.ConlrolSvrzirlslcitunn
nebst dcr entfallenden Mchrgcblir gegen Amts.
bcsiätigung behufs Einseudung an das comprteiUc
Stcmpclamt zur Nachstcmpelung zn übergeben.

Nach der vorangeführten Anordnung haben !
auch die Gastwirte uud Inhaber anderer öffent» !
licher Locale, in denen der gewerbsmäßige Vcr» ^
brauch von Spielkarten stattfindet, weichen der!
Verbrauch der uach den früheren gesetzlichen Be« ^
stimmungen gestempelten Spielkarten gleichwie,,
anderen Personen nach drei Monaten, vom Tage
dcr Wirksamkeit dieses Gesetzes gerechnet, d. i. >
bis Ende März 1862, gestattet ist, vorzugehen.

Schließlich wird darauf aufmerksam gemacht,'
dass Ucbertretnngcn dcr im Vorstehenden näher '
erläuterten Bestimmungen des Gesetzes vom
15. April 1881 theils mit Ordnungsstrafen bis ^
zu 400 fl., theils als einfache oder schwere G o !
fll'llsübcrtrctungen nach den einschlägigen Ac« ^
slimmungcn des Strafgesetzes über Gcfällsüber« '
trclun.qcn geahndet werden. !

Laibach am 16. Dezember 1881.
Von der l . l . Finanzdirection für Krai«. >

(5740^1) Nr. 13,15.2. !
Grleäigte Diurniftenftelle.

Ein Diurmst mit schöner, geläufiger Hand«
schrift und im Manipulalionssache bewandert,
findet gegen ein Diurnum vvn 1 fl. Beschäf- ^
tigung. i

Schriftliche Gesuche unter Nachweisung bis ' !
heriaer Verwendung sind

bis 6. J ä n n e r 1882
anher zu richte».

K l. Bezirksgericht Mottling, am 21. De«
zembcr 188 l .

(5745—1) Diurniftenftelle. Nr. 2705.
Bei dem gefertigten t. l. Bezirksgerichte

wird ein in Grundbnchsanlcgungs-Angelcgeu»
heit routinierter Diuruist gegen ein Taggelo von
1 fl. auf die Dauer des Bedarfes aufgenommen.

Die diessälligcu Bewerber haben ihrc Gc»
suche

bis 12. Jänner 1882
hicrgerichts zu überreichen.

K. l. Bezirksgericht «ronau, am 12. Dc.
zcnlbcr 1881.

(5746—1) ckunämuckun«. Nr. 7159.
Vom gefertigten t. t. Bezirksgerichte Egg

wird hiemit bekannt gemacht, dass, falls gegen
die Richtigkeit der
zur Anlegung eines neuen Grundbuches

der Catastralgcmeinde St. Crucis
verfasste», hicramts zur Einsicht erliegenden
Bcsitzbogcn Einwendungen erhoben werden
solllen,

am 10. J ä n n e r 1882
weitere Erhebungen werden eingeleitet werde».

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Ucbcrtragung von nach § 118
des allgemeinen Grundbuchsgesctzcs amortisier»
baren Privatforderungen in die neuen Grund»
buchscinlagcn unterbleiben kann, wenn der Ver-

pflichtete noch vor der Verfassung jener Grund«
buchseinlagen, in Ansehung deren ein solches
Begehren gestellt werden kann, nicht vor Ublcmf
von 14 Tagen nach Kundmachung dieses Edio
tes stattfinden wird.

K. t . Bezirksgericht Egg, am 24. Dezember
1861^

(5720 - 8) KunämaHun». Nr. 6682.
Vom t. l, Bezirksgerichte Landstraß wird

bekannt gemacht, dass die auf Grundlage der
zum Behufe dcr
Anlegung eines nenen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Oftrog
gepflogenen Erhebungen vcrfassicn Besitzbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen dcr Liegen-
schuften, dcr Copie der Catastralmappc nnd den
Erhebungsprotolollcn hieracrichts den 20, De«
zcmbcr l. I , durch 14 Tage zur allgemeinen
Einsicht aufgelebt werden. Falls gegrn die Rlch»
tigtcit den Äcsitzbogen Einwendungen erhoben
werden sollten, werden die Erhebungen hie«
rüber am

4. J ä n n e r 1882
Hiergerichts angeordnet.

D>c Uebertraqung aller Privatsorderungen,
bei welchen die Bedingungen der Amortisierung
eintreten, kann unterbleiben, wenn dcr Beipflich^
tele binnen 14 Tagen, von dem unten angesctz»
ten Tage an. um die Nichlübertragung ansucht.

K, t. Bezirksgericht Landstraß, am 17ten
Dezember̂  1881^
(5ft10^3) ' "Nr. 11.901.

Gäicwl-V oreusnnu.
Nachstehende Gcwelbspllrteirn unbekannten

Aufenthaltes werden aufgefordert, ihre Personal«
stcuerrücksländc nebst Umlagen und Execution»-
losten

b innen 14 Tagen
zu berichtigen, widrigens die Gewerbe von
Umtswcgcn gelöscht werden, als:

1) beim t. l Steucramte in Gottschee:
Ludwig Fortner, gewesener Zimmermaler

in Gottschce nn Erwrrbsteucr pro 1881 »ub
Artikel 25 per 7 fl. !)7 kr.; Maria Wailei
gewesene Wirtin in Prtrina Nr. 8 an Erwerb«
steuer pro l880 und 1881 nebst Execulwns-
tostcn Art. 24 der Steucrgemcinde ifujchcl per
12 fl 67 kr.; Alois Nartclme, gewesener Tijchler
in Mittrrdors Nr. 12 an Erwerbstcuer pro
1881 nebst Executionslosten Art. 142 dcr Steuer«
gemeinde Mittcrdors per 7 fl. 3« kr.

2 ) beim k. l. Stcucramle in Ncifniz:
Jakob De ^cnta. gewesener Holzdrahtfabli.

kant in Hnb Nr.28 an Eiwclb» und Einkommen»
steuer pro 1881 Artikel 50 der Steuergememoe.
Hrib und Vorschreibungspost Nr. 238 nebst
Executionslosten per 1? fl. 38 kr.

K. t. Bezirlshauptmannschaft sottschee, am
10. Dezember 1881.

A n z e i a e b l a t t .

.A^^^M i»t, ontgcinodcn <Ia« orziro^t^Lw Mttol gössen l)iolit Ullä N^SUN2,tis»ÄS, «

>««, ^/^ l^M L^siklieit ä,or Hue^sili uvä 2<zlin!32 bio., mit, >volcuom nllon liurxom

^? )L^3W^ ^ndruuol» äio8u 1.,'ülon ^ili^liell doiwdon woräon, vio äio» doroit»

/ »U V ^ l ^»cilnalimo 12.1̂ .27 äio (4073) 8

^ - ^ ' in I^Hibkvli.

(Ü338—3) Ar. ",575.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte «oilsch wird

belamn gemacht:
Es sei über «"suchen des Matthäus

Nupnil von Hul.wrschiz (durch Johann
^e^luvc v0n dort) die exec. Versteigernna.
der drm Icviuj Tumazin von Holcdcrschiz
lzehorissrn. gcr'Mich auf 3680 fl. geschätz-
ten Realität »ud Rcclf.'Nr. 521, Urb.-
Nr. 191 üd ^oitsch, bewilliget und hirzu
brel FeilblcllülNs'Tagsahungen, und zwar
die evstc anf den

1 1. J ä n n e r ,
die zweite auf drn

1 1. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 18 8 2 ,
jedesmal vormlltaas von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichtblanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitiit
bei wr ersten u»d zweiten Feilbletung

nur um oder übcr lxm Schätzungiiwcrt,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Paoinm zu Handen der
^icilationscommission zu erlegen hat sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscxlract tonnen in dcr diesgerlchllichcn
Negistralnr eingesehen werden.

K. l. AezilkSgcrichl koilsch, am 15ten
Otlober 1881.

l5657—1) Nr. l 3,009.

Bekanntmachung.
Den.j unbelannten Rrchlbnachfolgern

des Jakob Gostisa von Untrrlollsch wird
hirmit belannt a/macht, dass densrlticn
Herr Karl Puftpis von Loilsch als Cu-
rator 8,6 uewm aufgestellt und dlesmi dcr
fiir sie bestimmte Pfanorrchlslöschungs'
Elnvcrlelbungöbcschcid vom 12. Juni 1881,
Z. 7130, zugchrtiget wurde.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 19ten

November 1881

(5653—1) Nr. 13,010.

Bekanntmachung.
Dcn uudelannt wo befindlichen Ma-

thias, Stcfu» und Maria Slave vun
^idclsc wird hiemlt belaont gemacht,
dass denselben Herr Karl Pnppis von
Loilsch als Euralor 8,6 llewm aufgestellt
und diefem die PfandrechlSlöichuilgSEin-
vclleibuilgsdescheide vom 12. Juni 1881,
Z. 7130, zugefcrliget wurden.

K. t. Bezirksgericht Loilsch, am 19ten
November 1881^

(^^64—2) Nr. 11,876.

lileassumierung
ezecutiver Feildietungen.

Uedrr Ansuchen des Franz H>.en von
Laibach, Crsfionär des Johann Kogar von
Oberdorf (durch Herrn Ignaz Grunlar,
l, t. Notar in loilsch), wird die mit Be-
scheid vom 13. Dezember 1880, Zahl
12,432, auf den 9. Februar, 9. März
und 7. April 1880 angeordnet gewesene
und fohin sisticrte exec. Feilbletung der
dcr Maria ttogar von Oberdorf Hs.-Nr.
73 gehörigen, gerichtlich auf 8470 fl.
bewerteten Realität 8ud Ncclf.-Nr. 23,
U'.b.'Nr. 8 ad Herrschaft loilsch wcgen
schuldigen 156 st. 97 kr. und 12 f l .
52 ' / , lr. f. A. l^83uinHii(1() uuf den

1 1 . J ä n n e r ,
1 1 . F e b r u a r und
15. M ä r z 1 8 8 2 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht ttoitsch, am 17ten
Oktober 1881.

(5391—2) Nr. 7703.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Simon
Pakij von Iu' jowiz die exec.Vrlstclgrsung
der dem Antun Susnik von Nnsniz ge-
hörigen, gerichtlich auf 376 f l . geschätz-
ten. 8ud U'b.-Nr. 102 L ud Her,schuft
Neifniz vorkommenden Realität aus dem
not. Schuldscheine vom 22. Ma i 1872
schuldigen 50 ft. bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

10. J ä n n e r ,
die zweite auf den

10. F e b r u a r
und die dritte auf den

10. M ä r z 1 8 3 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im diesgerichtlichen Amtslanzlel m>t dem
Anhange angeordnet worden, duss die
Pfandrealität bei der elften und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitatlon5beoingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach»
tem Anbote ein lOproc. Vadiuin zn Hun-

^ den der Licitationscomnnssion zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Onmdli>!chs<k"act kölmen in der
diesgenchllichri, Registratur eingesehen
werden. .

K. l. V^nlsgelichl Reifmz, am Uten
Oktober I8V1.
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(496.'»—2) Nr. 11.100.

Uebertraguug
dritter ezec. Feilbietllng.

Ueber Ansuchl» des l, l. Steunamtes
t i tsch (uoul. des h. l. t Aerars) wi^d
die mit Vescheid vom 6. Ju l i 1881,
H. 5919, auf den 28. September 1381
angeordnet gewesene drille exec. Feilble«
tung der dem Matthäus Lunlo von
Zerovnica Hs. Nr. 43 gehörigen, auf 1460
Gulden «schätzten Realiläl 8ub Rectf.-
Nr. 81 . Urb.'Nr. 85 »ä Graf Lamberg-
fches Eanonicat in Laibach, auf den

1 1. J ä n n e r 1 3 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, a,n löten
Oltobcr 1881.

(4968—2) M.I'iMg.

Uedertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des t. l. Steucramtes
«oitsch (uom. des h. l . l. Aerars) wird
die mit Bescheid vom 8. Ju l i 1881,
Z 6036, auf den 28. September 1881
angeordnet gewesene dritte ezccc. Feilbie.
tung der dem Franz Gajt von Unter»
Planina Hs.°Nr. 113 gehörigen, auf 700
Gulden geschätzten Realität 8ub Recif.-
slr. 98 »ä Haasberg auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 .
vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 14<en
Oktober 1881.

( 5 1 4 5 - 2 ) Nr. 9273.

Executive
Vom k. l . Bezirksgerichte Liltai wird

bekannt gemacht:
öv sei über Ansuchen des t. l . Steuer,

amtcs Liltai (nom. des h. l . l. Aerars)
oie ezec Versteignxng der de»n Mathias
Kolenz von Raune gehörigen, gerichtlich
auf 1301 fi. geschützten Realität im
Grundbuche Kreulberg Rectf.«Nr. 7 1 ' / , ,
Seite 121. bewilliget und hiezu drei Fett»
bietungs«Tagsah»lNgcll, und zwar die erste
auf den

10. J ä n n e r ,
die zweite auf den

10. F e b r u a r
und die dritte auf den

10. M ä r z 1 3 8 2 ,
jedesmal vormittags von 1l bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhang« angeord'
net worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wiro.

Die Llcitationsbedwgnisft, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Hanocn
der Licilalionscommission zu erlegen hat
sowie das EchätzuiigSproiotoll und der
Grundbuchsexlract können in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 22slen
Oktober 1881.

(5146—2) Nr. 9269.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Littai wird
belannt gemacht:

<is sei über Ansuchen des l. l . Steuer,
amte« Littal die exec. Versteigerung »er
dem Mart in Eimonöii von S t . Georgen
gehörigen, gerichtlich auf 2050 f l . geschätz»
ten Realität Einl.'Nr. 88 der Steuer»
gemeinde Littai bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen. und zwar die
erste auf den

10. J ä n n e r ,
die zweite auf den

10. F e b r u a r
und die dritte auf den

10. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in Littai mit dem Anhange angeordnet
wordtn. dass die Pfandrcalilä'l bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oo<r iibel dcm Schätzungswert, bei der

dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Llcilal'.onsbcdills,nisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachten»
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsezclract ttlunen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 24sten
Oktober 1881.

(4970—2) Nr. 11.395?

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l. l. Steueramtes
Loitsch (»am. des h. t. l . Aerars) wird
die mit Vescheid von, 11. Juni 1881,
Z. 5486. auf den 5. Oktober 1881 an<
geordnet gewesene dritte exec Feilbietung
der dem Matthäus Ponltvar von Herov«
nica Hs. 'Nr. 13 gehörigen, auf 1687 fl.
geschätzten Realität Lud Recft.'Nr. 774
llä Huasberg auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hicrgerichts mit dem
rüherl, Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 15ten
Oktober 1881.

(5535—2) Nr. 6613.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Barthelmä
Hribar von S t . Veit die executive Ver-
steigerung der dem Johann Hribar von
Kleinratschna gehörigen, gerichtlich auf
1120 fi. 40 lr. geschätzten Realität Urb.«
Nr. 1 »ä Pfarrlirchengilt Stein bewil.
ligt und hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzun«
gen, und zwar die erste auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
und die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in Egg mit dem frühern Anhange reassu-
miert worden, dass die Pfandrealität beider
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 26stcn
November 1881.

(5143—2) Nr . 9278.

Executive
Ncalitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht: !

Es sei über Ansuchen deS l . k. Steuer-
amtes Littai (nom. des h. l . t. Aerars)
dk exec. Versteigeruug der dem Bern-
hard Vutschar von Iantschberg gehörigen,
gerichtlich auf 811 fl. geschätzten Realität
kd Steuergemeinde Voljavlje Einl.-Nr. 150
neu bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeord.
net worden, dass die Pfandrealltät bei
der ersten und zweiten Iellbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eln lOproc. Vadlum zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies.
M-lchtllchen Registratur eingesehet, werden.

« . l. Bezirksgericht Llttal, ai)' Olsten
Oktober 1881.

(550 l—3) Nc. 8Ä24.

Betaniumachung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Feistriz

ivird im Nachhange zum Eoicte vom
3. November 1881, Z. 8924, bekannt
zemacht:

Es sei den unbekannten Rechtsnach-
folgern des Paul und der Iosefa Benl»
zer Nr. 7 und des Georg Tumslö von
dort zur Wahrung ihrer Rechte bei der
lfec. Veräußerung der Realität Urb.»
)ir. 470 kä Herrschaft Udelsberg Franz Ve-
lliger aus Dornegg zum Curator aä
kctuul bestellt und demselben der bezüg-
liche Bescheid behändigt worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 25sten
-November 1881.

(5502—3) Nr . 8928.'

Bekanntmachung.
Vvm l. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird im Nachhange zum hiergerichtlichen
Ldicte vom 8. November 1881, Z. 3928,
bekannt gemacht:

Es sei den unbekannten Rcchtsnach»
folgern des Simon Tomsii, Mathias
Slave. Karl Schmol, Margan lh Novak,
alle aus Grafenbrunn, des Kaspar Kenc
von Belo, dann des Anton Znionsiö und
ttnoreas Hodnit aus Feistriz zur Wah-
rung ihrer Rechte bei der exec. Veräuße»
rung der Realität Urb. -Nr . 399 aä
Herrschaft Adelsberg Lorenz Icvouicl aut
Feistriz zum Curator aä aowm bestells
und der bezügliche Bescheid k cjem be
händiget worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 25sten
November 1881.

(5275—3) Nr. 80! 6.'

Neassumierung
dritter ezee. Feilbietung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemlt bekannt gemach?:

ES sei über Ansuchen des Anton
Dermulc von Kompolje Nr. 21 (durch
den Machthaber Johann Pi,c uon oort
Nr. 15) die mit dem dieSnerlchUichen
Bescheide vom 18. M a i IK« ! , Z 3131,
auf den 11. Ju l i l . I . angeordnete, so-
hin aber infolge diesgerichtlichen Beschei-
des vom 6. Ju l i 1881, Z . 4427. mit
dem ReassumierungSrechle sislierle dritte
cxec. Feilbietung der Realität des Jo-
hann Novak von Podgoro Hs. Nr. 16
8ud Grundb.-Eml -Nr. 64 der Calastral»
gemeinde Podgoro neuerlich auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr. mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
18. November 1881.
(5328—3) Nr. 12,367?

Erinnerung
an Andreas O b r e z a oo» Loitsch, Ni»
lolaus Rech er vun Lalbach, Mar t in
M a r o vt vonTscheuza.Andreas S t o a r i e
von Gereuth, sämmtliche uubelannten Auf-
enthaltes und dercn unbekannte Rechts.

Nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird den Andreas Obreza von ^oilsch,
Nikolaus Recher von Lalbach, Mart in
Marout von Tscheuza. Andicas Slva^c
von Gcreuth, sämmtliche unbekannteil Auf«
enlhalleö, und deren unbelalmten Rrchls'
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wieder dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Grom von Martinhrib
die Klage auf Verjährt- und Erloschcn-
ertlärung der für dieselben auf der Rca>
lität Urb.'Nr. 76 uä Loitsch haftenden
Satzposten eingebracht, worüber zur or-
dentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsahung auf den

9. I ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange des ß 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Ocllanlen
diesem Gerichte unbesaimt u»d dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertre«
tung und auf ihre Gefahr und Küsten
den Herrn Kavl PupftiS von Kirchdorf
als Curator ad actum bcstlllt.

K. l, Bezirlsaericht Loilsch. am 2t«n
November 1881.

( 5 3 3 1 - 3 ) Nr. 12M7.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Thomas Brlnovc
von Niederdorf wird die Reassunuerung
der mit Vescheid vom 22. Dezember
1880, Z. 13.360, auf den 21. Apr"
l. I . angeordnet gewesenen und sohln
Werten dritten exec. Feilbletung der
dem Jakob Soct von Niederdorf Hs.«
Nr. 70 gehörigen, gerichtlich auf 1 5 ^
Gulden bewerteten Realität »ud Reclp
Nr. 575 aä Haasberg wegen schuldigen 371
Gulden 35 ' / , lr. s. l l . , und zwar loco
86i 3!tH<3 parcellenwei>e, bewilliget uno
zu deren Vornahme die Tagsatzung auf den

10. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr. loco der ReallM
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Lollsch, am 1"en
November 1881. ^ ^ .

(5277—3) Nr. 8014

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Hroßlaschlj
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Jan,-
nit von Unterauersperg, nun in P>a"z,'
büchel (Bezirk Laibach), die exec. Vcrst"
gerung der dem Michael M.»cii, vo»
Auersperg Nr. 6 gehörigen, gcrichll^
auf 150 ft, geschätzten, im Grundbuche
der Calastralgemeinde iluerbperg ^ "
GrundbuchS-Einl.'Nr. 263 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feilbtt-
tungs'Tagsntzungen, und zwar die er,l
auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

6. F e b r u a r
und die drille auf den

9. M ä r z 1 8 3 2 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in A " ' l ^
gebüude mit dem Anhange angeoldne»
worden, dass die Pfandrealilät bei " "
ersten und zweiten Feilbietung nur u«>
oder über dem Schätzungswert, bei ^
drillen aber auch unter demselben M l -
angegeben werden wird. .

Die Licitallonsbedingnisse. worna^
insbesondere jeder Licilant vor gemach""
Anbote eill lOproc. Vadium zu Handc'l
der Llcilationscoulmission zu erlegen hal,
jowie das SchätzungSprotololl und oer
Orundbuchsextract lünilen in der dlci><
gerichtlichen Registratur eingesehen werdM-

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz. "N
16. November 1881. ^_^
^544 l—3) Nr. 33ll>

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlasch'i
wird bekannt gemacht: »

Es sel über Ansuchen des Math'«"
Hukoar von Großlaschiz Nr. 28 ( ° "
Machthaber des Johann Nared H EM»
und als Luralor »ä acwm des Mall)'"
und Anton Nared) die rxec. Versteh
rung der dem Simon H i l l von <^
Hs.-Nr. 2 grhöriaen, gerichtlich auf 1 ^
Gulden geschützten, im Grundbuche °
Catüstralgemeinde Sclo 8ud ^l>ll.-Nr.
vorkommenden Realität bewilligt und Y^
zu drei Feilblclungs-Tagsatzungcn,
zwar die erste auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

9. F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1 8 3 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr. >w ̂  ,
gerichtlichen AnNSgcbäude mildemA"y" «
angeordnet worden, dass die Psaudreal"
bei der erstm und zweiten Fellbictung ' ^
um oder über dem Schätzungswert,
der dritten aber auch unter deml^
hintangegeben werden wird. H

Die Licitationsbedlngnisse, wor» "
lnebesondere jeder Licilant vor gema^
Anbots cin 10proc. Badium zu V«' ^
der Licitatlonscomm'ssion zu crlegm ^^.
sowie das Schätzunaevrotololl "n ^ ^
Grundbuchscrtlact können <« ^ ^ „ .
gerichtlichen Registratur eingeseyen "

,3 s V.^"s,ericht Gr'ß'aschlz,
90. November 1VV1.
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(5193—2) Nr. 6755.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Matthäus Pirc,

Handelsmann in Krainburg, wird dle
el«. Versteigerung der in den Maria
Vmjanc'schen Vrrlass gehörigen, gerichtlich
auf 100 st. geschätzten, zu Primslau ge-
legenen, im Gru.idbuche der Eataftral-
»nneinde Primslau 8ud Grundb.'Einl..
Nr. 107 vorkommenden Realität be<
williget ulld hirzu drei Fellbletungs»Tag>
!atzuugcn, und zwar die erste auf den

9. I ü n n e r ,
d>e zweite auf den

9. F e b r u a r
und die dritte auf den

9. M ä r z 1 8 3 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
>n der Gerichlstanzlei angeordnet.

Vadium 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Krainburg, am

^Ol lober 1881.

(4V63--2) Nr. I I , l 6 3 .

Executive
Aealitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Loilsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des minder»
langen Josef Mazi'schen Erben von
Htrlniz, durch die Vormüilder Mar-
l l " uno Johanna Petrii (vertreten durch
Dr. Deu in Adelsberg), die ercc. Verstei-
nerung der dem Johann Obreza von
Niederdorf Hs.-Nr. 50 gehörigen, gericht-
llch auf 1622 fl. geschätzten Realität »ud
Nectf..Nr. 5l)4 »ä Haasberg bewilligt
und hlezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
UNd zwar die erste auf den

1 1 . I H n u er,
die zweite auf den

1 1 . Februar
und die dritte auf den

I b . M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m dieser Oerlchlslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bel der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationsconmllssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsexlract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Loltsch, am 15ten
Oltober 1881.
" (5291-2) Nr. S634.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Ill..Feistnz

Wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs l. l. Steuer«

amtes Ill.-Feisttll die ezcec. Versteigerung
der dem Josef Bergoö von Parje Nr. 7
Ucho-rigen. gerichtlich auf 1710 ft. gcschatz'
l<", im Orundbuchc des Gutes Muht-
hosen 8ud Urb.-Nr. 68 vorkommenden
^a l i t l i t wegen aus dem stcueramtlichen
^Ästandsausweise vom 19. Mai 1881
schuldigen 77 si. 85 kr. bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungcn, und
iwar die erste auf den

13. J ä n n e r ,
d'e zweite auf den

10. F e b r u a r
"ud die dritte auf den
.^ 17. M ä r z 1 8 3 2 ,
ledesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
" " Teiichtsqebäude mit dem Anhange
""Neordnet worden, dass die Pfaudrealitäl
°el der ersten und zweiten Feilbietung nur
"l« oder über dem Schätzungswert, bei
^ r dritten abcr auch unter demselben
hlNlangfgcben werden wird.
, Dir Licitationsbedingnisse. wornach
^beso,lderc jcder Licitant vor gemachtem
"nbule ein lOpvoc. Vadium zu Handen
^ r Licitationscommission zu erlegen hat
lo^ie ^ ^ Schätzuxgsprotololl und der
^rundbuchscrlract können in der dics-
lltrichtlichen Registratur eingesehen werden.
.. K. l. Bezirksgericht Ill.'Feistriz, am
" Oktober 1881.

(5327-3 ) Nr. 15,070. .

Erinnerung
an LulaS L o g a r von Petlovc, unbe-
kannten Aufenthaltes, und dessen unbe<

kannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Loitsch

wird dem Lulas Logar von Petlovc, un-
bekannten Aufenthaltes und dessen unbe>
kannte Rechtsnachfolger, hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Logar von Petlovc die
Klage auf Anerkennung drs Eigenthums»
rechtes auf die Realität Rectf.'Nr. 675,
Urb.-Nr. 251, Post Nr. 448 uä Loiljch
eingeblacht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

9. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts mit dem
Anhange des Z 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Elblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Karl Puppis von Kirchdorf als Eurator
a,ä kctuiu bestellt.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am Uten
November 1881.

(5326-3 ) Nr. 12,525.

Erinnerung
an Josef, Mart in, Agnes, Anna, Maria
und Margarelh M e den Von Koschlel,
unbekannten Aufenthaltes, resp. deren un«

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Loilsch

wird den Josef, Mart in, Agnes, Anna,
Maria und Margarelh Meden von Kosch-
lrl, unbekannten Aufenthalles, und deren
uilbelannten Rechtsnachfolgern, hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselbe» bei diesem
Gerichte Johann Meden von Koschlet
die Klage auf Verjährt- und Erloschen-
erllärung der für dieselben auf der Realität
Rectf..Nr. 486' / , aä Turnlal haftenden
Satzposten pr. je 36 ft. 38 tr. s. U. ein,
gebracht, wotüber zur ordentlichen münd-
llchcn Verhandlung die Tagjahuna auf den

9. J ä n n e r 1 8 8 2 ,

vormittags'9 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange des F 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwe.
send sind, so hat mail zu deren Verlre-
tung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Karl Puppis von Kirchdorf
als Curator »ä zotum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loilsch, am 2ten
November 1881.

(5330—3) Nr. 12,890.

Erinnerung
an Anna K u u c geb. I e r s a n von
Mauniz und Johann Z a d n i k von
Rali lni l, unbekannten Al iMhaltes, und

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Loiljch

wird der Anna Kunc geb. Ievsan von
Mauniz und Johann Zadnil von Ratit»
nil, unbekannten AnfeiUhaltes, und de:cn
unbekannten Rechtsnachfolgern, hicmit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Kunc von Mauniz die
Klage auf Verjährt« und Erloschenerllä'
rung der für dieselben auf den Realitäten
8ud Rectf.'Nr. 233. 245, 262 und Urb.-
Nr. 108/1063 »ä Haasberg haftenden
Sahpusten eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag,
satzung auf den

9. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des § 29 a. G. O. angeoro,
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so Hal man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den Herin
Karl Puppis von Loitsch als Curator
ad kewm bestellt.

K. l. Vezirlsgericht Loitsch, am 7ten
November 1881.

(5496-3) Nr. 8929.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz

Wird im Nachhange zum hiergerichtlichen
Eoiae vom 3. November 188 l , Zahl
d929, belannt gemacht:

ES sei den unbekannten Rechtsnach-
folgern deS Mathias Tomiö, Karl
Schmol von Graftnbrunn, Kaspar Benc
von Bcle, Michael Olerlj, Margarelh
Doogan aus Schambije, dann Anton Hm»
deriiö u:»d Andreas Hoonil aus Feistriz
zur Wahrung ihrer Rcchte bei der exe»
cutioen Veräußerung der Realität Urb.»
Nr. 392'/ , ad Herrschaft Adelsberg Herr
Lorenz Icrouschel ans Feistriz zum Cu-
rator aä lletuiu bestellt und der bezüg-
liche Bescheid diesem behändigt worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 25sten
November 1881.
(5439—3) Nr. 5953.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Landstraß
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Mohär von Merslawas die ezecutive Ver-
Ileigerung der dem Martin PreSlar von
S'jno gehörigen, gerichtlich aus 1480 si.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 349 kä
Herrschaft Landstraß bewilliget und hiezu
drei FellbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste aus den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealiläl bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Acitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcitationscommission zu erlegen hat sowie
das Schatzungsprolololl und der Grund-
buchseftract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß, am
9. November 1881.
(5492—3) Nr. 9743.

Erinnerung
an Michael T o m s i ö und Johann U r-
b a n ö i c von Batsch und Anton H n i-»
d a r s i o von Feistriz, rüctsichllich oeren

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. BezirlSsierichte Fei-

striz wird den» Michael Tolnäli und Jo-
hann Urbanölö von Balsch und Anton
Ziüdarslö aus Feistriz, rücksichllich deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemil er-
innert:

Es habe Fräulein Francisca Viiiö
von Fclslriz Nr. 71 wider dieselben die
Klage auf Liquid- und Erloschenerllä-
rui'g der bei der Realität Urb.-Nr. 13 u,ä
Gut Steinberg haftenden Forderungen, als:
1.) aus der Abhandlungöurlunde vom 7ten

I n l i 1839, Z. 90, per 25 si. C. M. ,
2.) drm Vergleiche vom 4. Oltober 1873

per 167 ft. 47 kr. C. M . und
3 ) dem Schuldscheine vom 30 Ju l i

1851 per 126 fi. C. M . o. 8. c ,
8ud pra68. 25. November 1881, Zahl
9743, 9746, 9747, hkramts eingebracht,
worüber zur Verhandlung die Tagsatzung
auf den

2 1. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
früh 9 Uhr, bei diesem Gerichte angeord-
net und den bei den erstern Geklagten we-
gen ihres unbekannten Aufenthaltes Jo-
hann Urbanöiö von Balfch. den Lctztge-
Nagten aber Herr Anton Hnidarsiö von
Felstriz als Curator aä aclum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen habrn, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht geistriz,am 26sten<
^November 1881. j

(4967—2) Nr. 11,825.

Neassumierung
dritter ê ec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Johann Rus von
Friesach Hs.-Nr. 29 (Bezirk Rnsniz)
wird die mit Bescheid vom 14. Februar
1879, Z. 1589. auf den 17. Ju l i i8?9
angeordnet gewesene und sohin si>l>rrte
drille exec. Feilbielung der dem Josef
Prudiö von Nlederdorf Hs.-Nr. 71 nehü,
rigen, gerichtlich auf 142tt si. blwerlrlen
Realitäten Lud Recif..Nr. 559/2 uno 576
ü,ä Haasberg reassumanoo auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hiergericht« mit dem
frühern Allhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 17ten
Ollober 1881.

(5111—2) Nr. 5924.

Erinnerung
an Maria B a r l l k.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Egg
wird der Maria Narliö hlemll erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Franz und Anna Errar (als Vor-
münder des n>j. Malhias Eerar von
Glogolviz) die Klage pcw. Anerlennung der
Elsitzlmg der Realilut Urb.-Nr. 98 aä
Gul Wlldcnegg überreicht, worüber die
Tagsatzung auf den

1 1 . J ä n n e r 1 S 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wird.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichle unbekannt und die>elbe
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Georg Slosic aus St . Veit als Cuiator
il,ä kctum bestellt.

Die Gellagle wlrd hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allensalls zur rech«
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diejem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten tonne, wldrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
nach del« Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Mllagle,
welcher es übrigens freisteht, ihre Rrchls-
behelfe auch dem benannten Euralor an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
jäumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben wird.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 19len
Ollober 1tt81.

(5110—2) Nr. 5923.

Erinnerung
an BlasiuS K o s .

Von dem l. l. Bezirksgerichte Egg wird
dem Blasius Kos hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bel diesem Ge-
richte Franz und Anna Eerar (als Vor-
münder des mj. Mathias Eerar von
Glogowiz) die Klage äe pi-268. 19. Olto-
ber 1881, Z. 59^3, auf Anerkennung
der Elsitzung der Realität Urb.^Nr. 34
u.ä Gut Wlldencgger Dominicallstcn über-
reicht, worüber die Tagsatzung auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wird.

Da der Aufenlhaltsort des Grllagten
diesem Gerichle unbekannt und drrselbe
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwrslnd
ist, so hat man zu feiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Georg Llofic von St . Veit als Euralor
»ä kctuni bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech-
ten Zelt felbst erscheinen oder sich elnen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
seiner Vertheidigung erforderliche» Schrille
einleiten könne, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Eliralor nach dc» Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und der Geklagte, welchem es
übrigens freisteht, seine Rechlsbehclfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
gebrn sich b>e aus riner Verabjäumung
enlstehcndrn Fulgm selbst beizumessm haben
wirb.

K. t. Brziitsgclicht Egg, am 19ten.
Oktober 1881.



Laibachel 25 l 8 28. Dezember 1881.

^556—1) Nr. 722«.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Aloisia Kreuz«
berger, verehel, Peresslni von Kralnburg,
wird die exec. Versteigerung der dem
Rochus Mubi von Tupalitsch gehörigen
Realitäten:
K) Urb. -Nr . 382. Ein l . -Nr. 431 »ä

Hüfiein. bewertet auf 5822 fi.;
d) Urb. «Nr. 325. Einl.-Nr. 936 »ä

Michelstetten, bewertet auf 1280 fi.:
c) Urb.-Nr. 314^/,. Einl. 'Nr. 937 »ä

Michelstetten, bewertet auf 1230 ft.,
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

13. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
uud dir dritte auf den

15. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei angeordnet.

Vadium 10 Procent.
K. l . Bezirksgericht Krainburg, am

üiö. Oltobcr 1881.

(5334—1) Nr. 12.182.

Executive
Realitätenversteigeruug.

Vom l. l . Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen des Georg
Petrovöiö von Brod die erec. Versteigerung
der dem Mathias Ojbolt von Kirchdorf
gehörigen, gerichtlich auf 8930 st. ge-
schützten Realität 8ud Rectf.. Nr. 17,
Urb.-Nr. 6 H<1 Herrschaft Loitsch. bewll'
Ugt und hiczu drei Feilbielungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

18. J ä n n e r ,
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

16. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
augeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Ltcitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu eilegcn Hal,
sowie das Echätzungsprotololl und der
Orundbuchsextract können ill der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht soitsch, am I sten
November 1881.

(bS74—1) Nr. 8778.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vam l. l. Bezirksgerichte Grohlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Leustet
von KleinlaschizHs.-Nr. 13 5ie ^«.Verstei-
gerung der dem Johann Mavsar von
Holschcwie Hs.-Nr. 1 gehörigen, gerichtlich
auf 1050 fi. geschätzten, im Grundbuche
der Eatastralgemeinoe Zdenstavas sud
Einl.'^tr. 97 vorkommenden Realität be,
williget und hiezu drei Feilbielungs-Tag-
sahungen, und zwar dle erste auf den

2 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

23 . F e b r u a r
und di« dritte auf den

23. M ä r z 1882 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amlsgebiwoe mit dem Anhange mige-
urdnet worden, dass die Pfalidrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotololl und dcr
Grundbuchserttact lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirlsaericht Orotzlaschiz, am
i.4. Dezember 1881.

(5671 -1 ) Nr. 12,090.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gurlfelo
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Johann
Lavrinset von Gurlfeld die erec. Verstei-
gerung der dem Franz Lenariiö von
Gerschetschendorf gehörigen, gerichtlich auf
1621 fi. geschätzten Realität Urb.-Num.
mer 264'/ , aä Herrschaft Laudstraß be-
willigt und hiezu drei Feilbietungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
und die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitäl bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen der
licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextracl lönnen in der dlesgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, jam
18. November 1881. ^ ^

(5503—1) Nr. 9490.

Executive Feilbietungen.
Bon dem l . t- Bezirlsgenchlr III.»

Felstriz wird belannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

Herrn Slavoj Ienlo von Eastelnuooo wi»
der den Berlass der Frau Katharina
Aabec von Dornegg M o . 2517 ft. 90 lr.
o. 8. c. die exec. Feilbietung der nach»
stehenden, in den Verlass der letzteren ge-
hörigen, als:
1.) der Besitz' und Eigcnlhumsrechte auf

die in der Steuergemeinde Dornegg
gelegenen Grundparcellen Nr. 41 , 45,
46. 114, 171, 1353./148 bis 1353,
157, 1601 und 1604/1. im Schä-
tzungswerte von 430 fi.;

2.) der Gewölb- und Hauseinrichlungen,
Wareuvorräthe und Pretiosen per
946 f l . 81 lr . und

3.) der Äctioforderungen per 1270 f l .
90 lr., zusammen somit per 2647
Gulden 71 lr.,

bewilliget und zur Vornahme derselben
die Tagsatzungen auf den

2. J ä n n e r ,
6. F e b r u a r und
6. M ä r z 1 8 8 2 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags
und «ölhigenfalls auch von 2 bis 6 Utjr
nachmittags, loco Dornegg mit den» Bei,
fügen angeordnet wordm. dass die zu ver-
äußernden Gegenstände l^i der ersten und
zwcitcn feilbietung nur um oder über dem
«Schätzungswert, rüclsichtlich der Forderun-
gen nur um oder über dem Betrag, auf
den sie lauten, bei der dritten Feilbie-
tung aber auch unter demselben an den
Meistbietenden hintangegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Ill.-Feistciz, am
21. November 1881.

(5629—1) Nr. 7596.

Executive
Vom l. l . Bezirksgerichte Reifniz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs Josef Pesel

von Soderschlz die exec. Versteigerung dcr
der Marianna Kosir von Globelj gehö-
rigen, gerichtlich auf 2(^0 fi. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 1059 kä Herrschaft
Reifniz bewilligt und hiezu drn Fcllbic-
lungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in
der GerichtKlanzlei zu Reifniz mit dem Nn-
bange angeordnet worden, dass die Pfand-
l(alität bei der ersten und zweiten gei l .

bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben^hintangegeben werden wird.

Die Uicilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der oles-
gerichlllchen Registratur eingesehen werden.

». l . Bezirksgericht Reifniz, am 20sten
Oktober 1881.

(5493—2) Nr. 9341.

Neuerliche zweite und
dritte ezec. Mbietung.

Von dem t. l. Bezirksgerichte wiro
belannt gegeben, dass die zweite und
dritte exec. Feilblelung der dem Franz
Sabec von Zagorje gehörigen Realität
Urb.-Nr. 19 aä Herrschaft Prem, im
Schätzungswerte von 1810 ft., neuerlich
auf den

13. J ä n n e r und
10. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem vorigen Allhange
bestimmt und der verehel. Tadulargläu-
bigerin Katharina Aabcc, resp, o:ren un-
bekannten Rechtsnachfolgern, zu> Wahrung
deren Rechte Herr Franz Bcniger von
Dornegg zum Curator n,(l »cwiu bestellt
wurde.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, c»» 25sten
November 1881.

(5560—1) Nr. 9867.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Hcznll-genchu Mclevcrg
wird betanilt gemacht:

üs sei üdcr Ansuchen d,r lraimschm
Sparlasse die cxcc. Verstcigeruüg dcr dem
Johann Kapcl von Neunirnbach gehörigen,
gerichtlich auf 1584 f l . geschützten Realität
Urb.-Nr. 1 l ü<1 Herrschuft Prcm, Aus
zug 1528, bewilligt und hiezu drei Feilble-
tungK-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr,
in der Gerichlstailzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, oass die Psandrealiläc
bei der erstm und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbole ein 10proc. Vabium zu Handen der
tticilationscommission zu erleben hat, sowie
ous Schlltzungsprotololl und der Grund-
tiuchsl-xlract lönurn in dcr dleögcrichUichetl
Registratur cmgeschcn werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
24, Otlober 1881. ^
"(5342—1)" "Nr. 12,229?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirtsgerichie titsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Koieoar von Oberlaibach (durch Herrn
Dr. Munda in Laibach) die rxec. Verstei»
gerung der dem Paul Aelada von Gar«
lschareuz gehörigen, gerichtlich auf 2093
Gulden gefchätzten Realität 8ud Rcclf.-
Nr. 117 aä Haasbcrg bewilligt und hie»
zu drei Feilbielungs'Tagsatzungel,, und
zwar die erste auf den

18. J ä n n e r ,
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auf den

16. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtssanzlci mit dem UnHange
angeordnet worden, düss die Psandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilblelung
nur um oder über dem Echätzungöwnt,
bei der dritten aber auch unter demsel-
ben hintan^e^bcn werden wild.

Die Licitalionsbedil'liilissc, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachltm

Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der LlcitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl uno der
Grundbuchsextract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bcznlsgericht Loitsch, am Is t "
November 1861.

(5516 -1 ) Nr. 1052?

Uedertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas nnrd
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Martin
Schweiger von Altenmartt die mit dem
Bescheide vom 3 l . August 1880, Z«yl
6885, auf den 9. Februar 1881 angroro-
net gewesene dritte exec. Feilbielung der dem
Ialob Pirman von Rudofovo gehörigen, g"
rtchtlich auf WO fl. bewerteten Neal'lal
8ud Urb.-Nr. 337.338/329 »ä Grund-
buch Herrschaft Nadlisel auf den

1 1. J ä n n e r 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerlchtS mit dem
frühern Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Laas. am s»«"
Juni 1881. ^

(5694—1) Nr. b9?l.

Executive
Realitäten-Versteigerultg.

Vom t. l. Bezirksgerichts in Stein
wird betannt gemacht: . ,

Es scl über Ansuchen des Franz Ores"
in Uaibach (durch Dr . Sajovic) die ex^
cutive Versteigerung der der GertraU"
Vovöa in Stob ) ir . 17 gehörigen, gcricht-
llch aus 863 fl. geschlitzten Realität 6l" l . '
Nr. 15), Gllmdlmch der Ocmeiudc Stov.
bewilligt und hlrzu drei Fellbielu»«s-
Tugsatzungen, und zwar die erste auf de»

13. J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, '"
der Gerichlslanzlei mit dem Ä"ya«^
angeordnet worden, dass die P s a " " " ^
tät bei der ersten und zweiten FeildieNM»
nur um oder über dem Schätzung««'"' -
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird. ^

Die UicitalionSbeoingnisse, wor»'"^
insbesondere jeder Uicilaut vor gemachten
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Ha"d^
der tticitationscommission zu erlegen ya
sowie das Schätzungoprotolol! und vl
Grundbuchsextract lönnen in der dlê
gerichlllcheil Registratur eingesehen werd"'

K. t. Bezirlsgerlcht Stem, am Ivle"
Ju l i 1881. ^

( 5 6 7 0 - 1 ) Nr. l 1.53s.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ourlfel
wird belannt gemacht: , ,,

Es sei über Ansuchen des M ' ^ "
Verhovsel von Dobe die erec. Velsw»
rung der dem Josef VerhooScl von iM
pudlug gehörigen, gerichtlich auf ^ , ,z^t
geschützten Realität Urb. Nr. 11 ^ ^
Großdolf bewilligt und hlezu ore» v
bieluugs-Tagsatzungcn, und zwar dle
auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

8. Feb rua r
und die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 8 2 , ^
jedesmal vormittags von 10 bis ^ ^,,
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anha"» ^
geordnet worden, dass die Pf«'»" " ^
bei der ersten und zweiten 3 « ' " " ^
nur um oder über dem Schätzung ^
bei der dritten aber auch unter dem,
hintangegebcn werden wird. ^rnach

Die kicllationsbedingl'isse, ^ ^
insbesondere jeder Licitanl vor 9 " " " " ^
Anbote ein 10proc. Badium z" V ^ ^
der «icilatlonScommljsion zu erleg ^
sowie das Schllhungsprololou " ^ ,
Grunkbuchsegract lönncn ' " ' e^en-
gerichtlichen »teaistralur elnge ey' ^

K. f. BeMsgerlcht Gunse^,

4. Noocmbcr 1881.
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BARON LIEBIG3 MALTO-LECUMINOSENCHOCOLAOE & -MEHL
ftV* Beste blutbildende Nahrung sstoffe ^Wä a u s d e r F a b r i k von Starker & Pobuda, k. Hoflief., Stuttgart. I>te Malto-Leguminosen-
Vhocolade gibt nach Ausspruch erster medicinischer Autoritäten für an schwacher Verdauung leidende Personen, scrophulöse, blutarme Kinder,
stillende Frauen schwächliche Mädchen etc. ein vorzüglich nährendes, angenehm schmeckendes Getränk. Das Malto-Leyuminosen-Mehl
bewährt sich als stärkende und leicht verdauliche Suppe in vorstehend genannten Fällen als ganz ausgezeichnetes Nährmittel, sowie als
vortreffliche Kindernahrung von dem ersten Lebensjahre an. Die Detailpreise sind auf sämmtlichen Packungen aufgedruckt. Zu beziehen durch alle

APotheken und Droguen-Handlungen der Monarchie und en gross durch das Generaldepot Paul Eckardt, Wien, I., Weihburggasse 26. (5506)12-2
Depots in Laibach: Jul. v. Trnkoczy, Apoth.; Triest: Giovanni Cillia (Hauptdepot); Zara: N. Androvic, Apoth.; Cilli: J. Kupferschmied, Apoth.
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^ ^ ^ Mariazeller Magentropfen, I
ft|i^3 vorzüglich wirkendes I M bei allen I
9 K S 9 KraDtliEitED des Maaens, iim, I
^^VHIf l i^^^H ßin^ e°ht EU haben in Laibach nu r in den Apotheken der H
-^^ZsWJBMJwM Herren G. Piccoli, Wionerstrasse; Joaef S voboda, H
j l ^ A j f f J n t f ^ ^ B Proschernplatz; Rrainburg: Apotheker E . » a v n i k ; H
^MU.HLnh^^H Stein: Apotheker J. Moönik; Huidenschaft: Apo- H
y[^^H|j|IllilSj9H thoker Mich. Guglielmo; Rudolfswert: Apothokor •
^I^BlISSBI^^H Bom. Rizzoli, Apotheker Jos. Bergmann; Görz: H
f^HJ^B^^TjjHD Apotheker A. do Gironcoli; Adelsberg: Apotheker H
^BBBHLJtfSES^SEl Anton Iiübuii; Cilli: Apotheker J. Kupierschinied. H
Preis eines Flaschchens sammt Gebrauchsanweisung 35 kr. •

Cen.tra . l 'versain.d. t : Apothoke „zum Schutzengel", C. Brady, Kremnler. I

(5405—3) Nl. 8703.

Bekanntmachung.
Bom k. k. Landesgerichte Laibach

Wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

Ludwig Businaro in Laibach (durch
Dr . Sajovic) gegen den Heinrich No-
Vat'schen Verlass (durch den Curator
D r . Munda in Laibach) poto. 531 si.
63 kr. s. A. für die unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubiger:

1.) Frau Elisabeth Bayer,
2.) „ Agnes Globotnik,
3.) „ Caroline Kaviiö,
4.) Herrn Josef Lorenzi,
5.) „ Nikolaus Necher,
6.) Frau Helena Selan, rück-

sichtlich deren Erben und sonstige
Rechtsnachfolger,

7.) „Laibacher Gewerbebank", re-
spective deren Rechtsnachfolger, Herr
Dr . Pfefserer, Advocat in Laibach, als
Curator a<1 kotuw aufgestellt und dem-
selben die für obige Tabulargläubiger
bestimmten Rubriken des diesgericht-
lichen Feilbietungsvescheides vom 25sten
0ltober 1881 , Z. 7985, zugestellt
worden.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach,
am 26. November 1881 .
^5486^2) Nr. 7419.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen deS Johann Gruden
von Podgoro wird die exec. Persteigerung
ber der mj. Gertraud ^ler l von Prevole
»«hörigen Realität Band V, lol. 155
^ Freudenlhal, im Schätzwerte per 98s
dulden, mit drei Terminen auf den

7. J ä n n e r ,
7. Februa r und

10. M ä r z 1 8 8 2 ,
von 11 bis 12 Uhr vormittags, hier«
Nerlchts mit dem angeordnet, dass die
dritte Feilbletung auch unter dem Schätz-
werte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent.
«. l. Bezirksgericht Oberlalbach, am

27. yltober 1881.

(5415—3) vir. vo<4.

Executive
Fahrnisversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des geroerb
lichen Aushilfskasfevereines in Laibach
(durch Dr . Moschö) die executive Feil-
bietung der dem Franz Legat, Hafner
in Laibach, und Maria Legat gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
und auf 368 st. 10 kr. geschätzten
Fahrnisse, als Zimmereinrichtung,
Pferde, Pferdegeschirr, Kutsche :c.,
bewilliget und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, die erste auf den

9. J ä n n e r und
die zweite auf den

2 3 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags in Laibach, Tirnauvorstadt,
mit dem Beisatze angeordnet worden,
dass die Pfandstücke bei der ersten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der zweiten Feilbietung
aber auch unter demselben gegen so-
gleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

Laibach am 22. November 1881 .
(5487—2) Nr. 7578,

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des Anton Wadnal
von Franzdorf wird die exec. Versteige»
rul'g der dem Primus Kovac von Paln
gehörigen Realität Band I I . lol. 185
»ä Freudenthal, im Schatzwerte per 5985
Gulden, mit drei Terminen auf den

7. J ä n n e r ,
7. Februar und

1 1 . M ä r z 1 8 8 2 .
von 11 bis 12 Uhr vormittags, hier.
gerichts mit dem angeordnet, dass die
dritte Feilbletung auch unter dem Schätz,
werte erfolgen wird. — Vadlum 10 Pro-
cent.

K. l. VezirlSgericht Oberlaibach, am
3. November 1891.

(5679—2) Nr. 8781 .

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des An-
dreas Druskovii die exec. Versteigerung
der dem Franz Hudes in Laibach
gehörigen, gerichtlich auf 1000 ft.
geschätzten, in der Grundbuchs-Einlage-
Nr. 57 der Catastralgemeinde Peters-
vorstadt vorkommenden Hausrealität
Conjc.-Nr. 10 neu in Kuhthal be-
williget und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 3 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 7 . F e b r u a r
und die dritte auf den

2 7 . M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Ml landesgerichtlichen Berhandlungs-
faale mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Badium zu
Handen der Licitationscommission zu
erlegen hat sowie das SchätzungSpro-
tokoll und der Grundouchseftract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

Laibach am 6. Dezember 1881 .

(5187—3) Nr. 7147.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des k. k. Steucrainles

Kramburg wird die exec. Feilbielung der
der Francisca Aavdet von Ktainburg ge-
hörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Egg sub Urb.'Nr. 146 und uä Grund»
buch Krainburg Lud Post'Nr. 127 vor-
kommenden, gerichtlich auf 5930 st. be-
werteten Realitäten bewilligt und zu deren
Vornahme die Tagiatzungen auf den

11. J ä n n e r ,
1 1 . F e b r u a r und
11. M ä r z 1 8 3 2 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts angeordnet.

Vadium 10 Procent.
K. k. Bezirksgericht Krainburg, am

26. Oktober 1881-

5654-1) Nr. 13.005.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Slmon Slerle von Haasberg wird
hiemit bekannt gemacht, dass denselben

»Herr Karl Puppls von iioilsch als Eu'
rator aä actum aufgestellt und diejem
der für dieselben bestimmte, im Sinne
des Gesetzes vom 6. Februar 1869. Rllchs-
gcsetzblatt Nr. 18, ergangen« Aufforde-
rungsbescheid vom 5. August 1881, Zahl
9049, zugefertiget wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, »m 19len
November 1881.

(5656-1) Nr. 13,006.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Jo-

hann Eul von Neuwelt und Gregor
Semrov von Schwarzenberg wird hlemit
belamlt gemacht, dass denselben Herr
Karl Puppi« von Loilsch als Curator
llä actum aufgestellt und diesem der sür
sie bestimmte Grundbuchsbescheid vom
13. Jul i 1881, Z. 8^15, zugeferliaet
wurde.

K. l. Bezirksgericht Loltsch, am 19ten
November 1861.

(5648—1) Nr. 13,015.

Bekanntmachung.
Den unbelannt wo befindlichen Anna

Iunz von Trieft und Anna Trrlitar von
Uüterloilsch wird hiemlt belannt gemacht,
dass denselben Herr Karl Puppis von
loilsch als Elnalor aä kctuin auf»
gestellt und dicsem die für sir bestimm-
ten Pfandlkchtslöschullgs'Ellwerleibuligg,
bescheide vom 16. Jul i 1881, Z. 8306,
zugefertiget wurden.

K. l. Bezirksgericht Loltsch, am 19ten
November 1881.

(5194—3) Nr. 6900.

Executive Feilbietnngen.
Ueber Ansuchen des Jakob Hafner

von Oberfeichting wird die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Rajgel von
Mitterfeuchting Hs . 'Nr . 49 gehörigen,
gerichtlich auf 768fl. geschätzten, imGrund-
buche derHerrschaft Lack kubUrb.-Nr. 485,
itinlage-Nr. 783 vorkommenden Realität
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

10. J ä n n e r ,
die zweite auf den

10. Feb rua r
und die dritte auf den

10. M ä r z 1 8 6 2 ,
jedesmal voimittags von 10 bis 12 Uhr,
iu der Gerichtilanzlei angeordnet.

Vadium 10 Pioccnt.
K. k Vrzillsgelicht Krainburg, am

ls. Oktober 1881.
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scho„am Wiener Lose Creflit-Lose I
ä Gulden &/., u. Stempel, ä Gulden -i'/', u. Stempel. H

P JQ 1)1101*1 Beide zusammen nur II. 67« und Stempel! •

L 1 laupitreffet 350,000 « U l . I
In der am 12. Novomber stattgofundonen 1. Ziehung dor 3proc. fürstlich sor- H
bischen Lose wurden die Haupttreffer von 100,000, 10,000 und 4000 Frcs. •
iu Gold mit von unserer Wochsolstube vorkaufton Loscu gewonnen und von H

uns sofort escomptiert. H

Wechslorgeschäft dor Administration des H
WIEN, i v r T r T ^ ^ T T T ^ « CH. (JOHN, •

Wollzeüe 10 u. 13. »yi-T-*--*^ J ^ V - ^ *-^ -*^^ Wollzeile 10 u. 13. J

(6641) 6 Sehr schönes

(Wiener Stutzflügel), fast neu, und eine olegante

Zither
sind wegen Abreise zu verkaufen. — Nähere
Auskunft in dor Expodition dioses Blattes.

und sämmtliche Anf-
putzartitel für Damen-

kleider neuesten
Genres:

IlSiiii'icii Xsuda,
Laibach. ^ ' '

Ẑ  Künstliche Z
Dilkne ll. OMjseI
N werden nach neuestem a m e r i l a n i s c h c m ü ^
Ä System in Gold, Nu lcan i t oder Eellu« l«
Ä lo id schmerzlos eingesetzt. Plomben i n Z^i
Z Vo ld :c Ä ^
In Vollkommen schmerzlose Zahnoperationen nl
lZi mittelst V !

B Lustgas-Narkose »!
V l'einl (4öi)7) : l ^ I ^

^Iallnnezt Ä. Dnicllel^
m an der Hradetzly-Ärüsle lln 1, Ttock, m

(4989—1) Nr. 4449.

Bekanntmachung.
Dem Georg Stefmlc vmi Gerdenschlag,

unbekannten Allfcnthaltci', lücksichtlich des«!
sen unbekannten Rechtenachiolgcrii, wurde ^
über die Klage äo i>r^«. 23. August
1881, Z. 4445, der Maria Guzman vun
Winkel Nr. 8 (durch Anton Kupljen, l. k.
Notar iu Tjchernembl) wegm 200 sl.
Herr Peter Peröe von Tschernembl als
Curator aä iictum bestellt und dirselu
der Klagsbescheid, womit zur Verhand-
lung die Tagsatzung auf den

25. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
24. August 1881.

(4998—1) Nr. 43247

Bekanntmachung.
Dem Peter Turk von Tanzberg Nr. 45,

unbekannten Aufenthaltes, lücksichtlich des.
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage äo praes. l0. August
1881, Z . 4324, des Ivan Adam von
Dragoweinsdoif wegen 75 st. Herr Peter
Perse von Tschernembl als Curato>. aä
^ t u m bestellt und diesem der Klags»
bescheid, womit zum summarischen Ver.
fahren die Tagsahung auf den

25. J ä n n e r 18 '82,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an«
geordnet wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tscheruembl, am
17, August 1881.

Sparkasse- und Psandamts-
Kundmachung.

Aus Anlass des für das II. Semester 1881 vorzunehmenden Rech-
nungsabschlusses werden bei der krainischen Sparkasse

voiifi l.bi^ incl« 15. Jänner IS8*
Zahlungen weder angenommen noch geleistet; auch bleibt das

Pfandamt
vom 99. Uezeinher 1**1 Mm iu*

clu&ive 1«. Jänner 1**«
jfür die Parteien geschlossen. (5&>2) ̂ 3

Laibach ain 17. Dezember 1 8 8 1 .
Direction der krainischen Sparkasse und des mit derselben

vereinten Pfandamtes.

Aalender für das Jahr 1882.
Astronomischer Kalender für

1882. Nach dem Muster des Littrow'schen
Nalcndeis herausgegeben rwli der t. l. Stern»
warte. N. F.. 1. Jahrg.. U0 tr. geh., 80 lr.
carton.

Auskunftskalender, Frommes,
j lk (Geschäft und Haus, l?. Jahrg., cart. 50 lr.

Bautalender, österr.-ungar. von
Kulla. N. F., 1, Iahrg,, gc!>. sl, l W,

Berg und Hüttentalender,
öslcrr.'ungar. Verf. v. O. Glittmanu, 8. Jahrg.,
Lcinw., cleg, geb., sl. IM).

Bilderkaleuder, Wiener lustign-,
2. Jahrgang, :!() tr., drosch.

Bote , der Wiener, illustrierter
Kalender uon Carl Elmar, l̂ '>, Jahrg., 40 tr.

Buchführung für (Hewerbe-
und Handeltreibende nebst
K a l e n d e r , herausgegeben uou
Burchard. 3, Jahrg., Fol., fl. l. 20, in Lcinw,

Buchführungs Kalender für
alle Stände uo« I u l . Hünig. I.Iahrg,, Fol.,
fl, 1 20 cart.

Damen-Almanach, 16. Jahrg.,
cleg. gel), fl. l 25,

Dorfmeister Mausbergers
Privat Geschäfts u. Aus
kunftskalendt-r, 50. Jahrgang,
4", cart, 48 tr.

Giufchreib Kalender,
Frommes täglicher, für Comptoir, Geschäft
und Haus, 4. I l ih lg, gr. 8", cart. 40 tr.

Fauft-Kalcnder, ^7. Jahrgang,
broschiert 80 lr,

Feusers neuer Kalcuder für
Landwirte, 12. Jahrgang. Mit
Illnstr., geb. 50 lr.

Fvrs tka lender , österreichischer, von
Petraschcl, 10. Jahrg., in ^einw. geb., ft. 1 00.

(^Zar te l lka leuder , österreichischer,
r>on Äermann, ?. Jahrg., geb. sl. 1'l>0.

Geschäfts - stotizkalender,
Frommes, l.6. Jahrg., elcg. geb. fl, 120.

Geschäfts Bormertblätter,
10, Iahrg,, 4°, cart. 80 tr.

Hausfrauen-Kalender, österr-
ung., für alle Stande. 4. Jahrg., 8", cart,
50 lr.

Haushaltungs-Kalender,
neuer. 1. Jahrgang. Schmal'Fol., cart. 60 kr.

Hi tschmann, Taschenlalender für
den Landwirt, 4. Jahrg., I., I I . , in lleinw.
geb., fl. 1 75.

Iagd-Kalender, illustrierter, von
Nomdrowsly, 4. Iahrg,, cleg. geb. sl. I 60.

Ingenieur «ud Architekten
Kalender, österr., herausgegeben
von Sonndorfer, 14. Jahrg., geb. 2 fl.

Iuristenkalender, österr., her
ausgeg. von Dr. I . Kohn, 13. Jahrg., gebun'
den fl. 1 60.

I u r i s t e n k a l e n d e r , österr., her-
ausgegeben von Hr. Frühwald, 10. Jahrgang,
geb. fl. 160.

Kalender, Frommes, für den
katholischen <3lerus Oester
reich'Ungarns, 4. Iahrg. I n Leinwand geb,
fl, 1-li0.

Kalender für den österreich.
S a n d m a n n . ^erauSgeqcden von
der t. l. Landwirlschaftsgesellschaft in Wien,
13. Iahrg , geh. 40 tr.

Kalender für den Kärntner
Landwirt, luil Tabellen zur land-
wirtschastl, Äuchsühruug, :», Jahrg., cart, I fl,

Komers A . <Zr., Rilttr von,
Oesterreich, landw. Kalender, I n cleg. Leder»
nmppc, 2 !̂, Jahrg., 2 fl,

Krakauer Schreibkaleuder,
ncncr, 128. Iahrg,, cart. 60 lr.

K,akaner Schreibkalender,
neuer, tlciner, cart, il 26, drosch, 20 lr.

Landwirtschaftskalcnder,
üstcn., von Dr. H. Krafl, neu bearbeitet,
8. I a y i g , in Leinwand, geb, 1 60.

Lobes Kalender jü'r die östeir.-
Hauö- und Landwirte, 24. Jahrgang, gebun-
den fl. 1 26.

Mcdicinalkalender, österr., von
Dr. Nader, 37, Jahrg., geb. fl. l 60.

Medicinalkalender, Wiener,
und Reccptlaschenbiich für pralusche Aerzte.
5. Iahrg. I n Leinwand geb fl. 1 60.

M e n t o r , österr.-ung. Kalellder süv
Sludicreude an Bürger» nnd Mittelschulen,
.handelsnl<idcnlicn?c. ?c, I0,Iahrg., cart. 50 lr.

M e n t o r , f ü r Schülerinnen, 8. Jahr-
gang, cart. 50 lr.

Montanistischer Kalender,
österr., red von Wulf, 6. Jahrg., geb. fl. 1 60

Htotizkalender sur den östcrr.
Lehrer, ! l. Iahr^,, von Vrunner, cleg. geb. 1 fl.

stot izkalender für die österr.
Lehrerinnen, 5. Jahrg., cleg. geb. fl. 1.

stotiztalender für die elegantc
Welt, ^^, Iahrg,. cleg. geb. sl. 1 20.

)totizkalender, Tagebuch jür alle
Ttändc, gcl). 1 20.

stovellen-Almauach, illustriert,
60 tr., drosch., mit Farbcndruck-Priimio, 85 lr,

Portemonnaie Kalcuder,
brosch, 20 tr., ill Mctalldcctc von W bis 80 lr.

Professoren- nud Lehrer-
Kalender, 14. Jahrg., redigiert
von Dllßcnbachcr, in Leinwand sl. 1.

Ichreibkalender, neuester,
siir Ädvocatcn und Notare, AmlSvorstchcr,
Geistliche, Kaufleute ic, l^i. Jahrg., heraus»
gegeben von Krammer, geb. f l. l 20.

Hchulkalender, öfterr, und
Haudlalalog für Lehrer, 11. Jahrg., in Lein»
wand geb., fl. 1 20.

Staatsbeamte, der, Notizkalen-
dcr für die östcrr. Civilbeamten, 7. Jahrg.,
clcg, geb. fl. 2.

Studentenka lender , österreich,
für Hochschulen, 19. Jahrgang, redigier! von
Dr. Czubcrta, eleg. geb. fl. 1 40.

Studentenkalender, öst rreich,
für Mittelschulen, redigiert von Dr. Czubcrla.
2. Jahrg., cleg. cart. 50 lr., in Leinw. 80 lr.

Taschenbuch für Eivilärzte,
von Dr. Wittclshocser, 24, Jahrg., gebunvs''
st. 1 60,

Tagebuch fttr Comptoire, Faulten,
Bureaux,, Nanzleien und Gutsadlni»'!^"'
tioncn. Schmalfolio, geb. fl. 1 20.

Tages-Blockkaleuder,
Frommes (zum Abrechen), ^ 50 tr., A>'s
Wlocllaleudcr mit historischen Daten » >" '
.<lilche!!°ÄIoctlalcndcr » sl. 1. ^

Taschenkalender, Dr. H ^
zcrs ärztlicher, mit Tagcsncnz'
buch, !>. Iah rg . eleg. geb. fl. 1 60.

Taschenkalender fnr ve'
österr. Forstwirt, von Hempe>,
1. Iahrg . iu Leinw. geb., fl. 1 60.

Tauss i f tS Wiener Hausfrauenkalen-
der. ^. Jahrg., 60 lr. . .

Tonristen-Kalender, österre")
1. Jahrgang. I n Leinw. geb., st. 160. ^

Voals, Dr. I . St., Volks
kaleuder, 3«. Jahrg., redlg^
von Silberstcin, mit vielen holzschn-, b̂> '

Volkska lender , illustr. östeiMch',
von Pel). W. Inhrg.. 60 lr. , ,

Volkskalender, illustr. tathol.,
von Dr. Iarisch, U1. Iahrg,, 54 lr. . ^

Volks und Bauernkalender
u 12, 1.',, l6 und 20 lr. ^

Waldheims Oomptoirhattv
buch u. (Vcfchaftskalettdet,
l6. Iahrg,, Schmalsolio, cart. 1 fl. ^

W e l t , die feine, Tage- u"°
Notizbuch. 6 Iahrg,. rleg. geb. fl. l ' ^ - ^

Heynek,<Vust.,Schulkalenver
für östcrr. Aollsschullehrer. 8. Jahrg., elega
geb. ft. 1 20.

Ferner: ,

W ^ Eine große Anzahl
WW^ anderer Kalellder fur
DWf- specielle Fächer uno
W»ss" Verufstlassen.
Brieftaschen, Einlege Compto'^
Notiz-, Wand- und eleg. S a " "
Wandkalender, Wochcn-Notizblo^

etc.
Mreis^'

in allen Größen und zu verschiedenen <?

Laibacher Wandkalwdel'
ausgezogen 20 lr., mit Postversendu"» ^

kalenller
für Bureaux «. mit Naum zur Vormellung^^
Terminen u. bal.. ^teinpelscalen. -ftMi ^ ^ .
Telegraphentarifcn:c. handliches Zor»'«',

gezogen 2'> lr.. mit Postverscndung ^"

8l0VSN3l<a ?!-2t>l<2
" 1» lr.

Wicderverläufer erhalten Rabatt.

Zur Ausführung geschätzter Bestellungen empfiehlt sich

Jg. V. Kleinmanr K Fcd. Vnmllcrgs
Buchhandlung in ^aibach, (tongrejöplatz Nr. ^.
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Kapitalisten, Rentiers und ßörse-Speculanten,
Sparkassen, Rentämtern,

überhaupt Allen, welche Vermögen sammeln, dasselbe nutzbringend anlegen und vermehren wollen, jsei [das demnächst
im fünften Jahrgange erscheinende, an mehreren Ausstellungen mit Anerkennungs-Diplom, goldenen und silbernen

Medaillen prämiierte finanzielle Journal

DER KAPITALIST
3nforntatton0Watt für tyiintt in (utattjtellett Änjelegcntictto,

wärmstens empfohlen.
£>iefe$ allmödjentlid) einmal (@am*tag abenbž 12 bis 16 Seiten star!) im Serfage beS Qanfyaufe* $of, #o!m & <&o. crfdjeinenbe tfacäblatt xeicsinct

H öor oUfii anbercu ätjiilidjcu aBod;ciifd;riftcn bitrc^ reidjen Jdi^alt, hlorc, fai^gema^e unb uücrftdjtlid)C J8cfared;uiig oller öorfommnifje auf finomiellem
Gebiete unb ber bie i£onx]c bccinfluffeitben gactoren aus.

SW Allwöctientliclier Inlialt: - ^ |
^ i e f k a a t e n d e r R e d a c t i o n (nfiuifjniOnfto unb urrtäfsHirtjc ^ufovmationeicrtljcilmtfl on bio VIbonncttteii). B ö r s e n s o h a a . — B a n k n a c h r i c h t e n . -•• E i s e n b a h n - u n d T r a n s p o r t
w n t e r u e h r a u n g e n . M o n t a n g e w e r k s o h a f t e n . — B a u g e s e l l a o h a f t e n . F i n a n z i e l l e N o t i z e n . — G e l d m a r k t . — R e n t a b i l i t ä t * - T a b e l l e n . G e n e r a l v e r -
* a m m l u n g s b e r i o h t e . V e r l o s u n g s Ü H t e n . — 3;ntcrcftaute Wrttfcl über bcii A n l a g e m a r k t . — ©etyreefjung bet A n o m a l i e n d e s C o u r a z e t t e l a (totxtüollt S ß i n f e f ü r

j cben i t a p i t o l t f t c n ) , unb toirte onbere, baö uolf^mivtjcl)aftlid)c, finanzielle unb gcjd)äftlict)e üebeu tnngietcnbe 2trtifel.

u«b fc^ä^nrttoerte 93ercic^erintfl unseres Slattc* bttben bie Don unä ^erouggcgcbcncn, bisher in mefjr atž 3 0 0 , 0 0 0 ©femplaren Verbreiteten

Effecten-Tableaux
«ne tabellarische Besprechung aller einzelnen, auf sämmtliche öffentliche WertpapiereMsterreich-Ungarns lbezughabendm Daten, wöbe des Acten- und Prioritäten.
Kapitals, Amortisattousplan, Verzmiung, Höhe der bezahlten Dividenden, Conrsvariaüonen, Aussichten und Rentabilität jeder einzelnen Effectenkategorie.)

" ^ 5 5 ^ ! ^ 5 5 > > V / ^ ^i80nb»lm.'kotion unö psio- Wir sind^eben im Begriffe, diese hier aufgeführten Arbeiten, welche uns sowohl seitens des
« «5^««?«5«>v. /^T pitäton, Privatpublicums, als auch seitens der in- und ausländischen Journalistik reiche Anerkennung ein-

1 ^ ^ l < H < H , , v N ögtssl-oicnisol, - unu»si8Ll,o actragen haben und hri.tc fast in keinem Bureau mehr fehlen, nach Einholuug neuester authentischer
>3V«63UX D ^8o, " Daten uud Voruahme genauester Correrturen iu eine Broschüre

l ab l saux 0 3 ^ ^ . " ' " ' " " " " " " " Kommentar zum anMljiM Eoursßlatte «ler Mlmer Korse
-ss> . , p x zusammenzufasseu uud dieses durch manches andere schätzenswerte Material, als- Staats Länden
lablsaux l) 8^^. Städte- uud audere öffeutliche Allleheu, Assecurauzeu! Zlehungspläne, Restantenlisten Bilanz n w
_^ ' hervorragendsten Sparkassen, Statuten der Ocsterreichisch-Ungarischen Baut und der bedeutendst^
^^I^^^X ^ . ̂  . , .. . ^ Escomptc-Instltute, Vörscugesehe, Statuten der Wiener Börse, Arrangcment-Ordnuna lc lc bereickerte
« « H « « v c » ^ X ^ . ,nl,U8tsls.Unt0sN0»lMUN80N. Werkchm der geehrten Lcserwclt um den minimalen Preis von 1 fl ö. W. zur Verfügung

Der „Kllpitalist" brachte in seine,» lchten Jahrgange eine Fttllc von zutreffenden Atizen , vorsichtempfehlende Haltung vor und während der bewegten Tage anlässlich der Dulciano.^raa,
und berücksichtigte in nmfassender Weise die Wünsche und Interessen seiner Abonnenten. Wir vc deö Kmscrmordrs in Petersburg, der allgemeinen europäischen Geldklemme und der iünaNen
»ruhten die Grimdmill der ^iuldcrbaill als ein epochales Ereignis von tiefemschneldender Wirtung. besorgniserregenden Pariser Vorgänge haben wir seitens unserer Leser und Clienten reicken Dan!
Unsere damals im Scparatdruclr erschienenen Artikel: „Einst und Jetzt" und „D,c Landcrbaul" und Anerkennung gefunden. Mi t besonderer Befriedigung können wir auf unsere reiche und u°n
wurden in TlMstllden von «fcmplaren abgesetzt. Unser Älatt nahm Stelluug gegen die geplan c bestem Erfolge gekrönte journalistische Thätigkeit in Bezug auf den Aulllaemarlt auf den sort
5°pitals.!Uermel rung der Mglolmlll durch Zuführung französischer Mittel, und progno,tlclrtc gesetzten Hinweis auf unmotivierte CourSriickMNgc und Coursunterschiedc in Prioritäten und
b'esem Institnte trotz der betannt gewordenen Schäden bei durchgreifender Reorganisation des Pfandbriefe, auf die Besprechung vorthcilhaftcr Tauschopcrationcn, deren Durchfübruua sich in
Zeneralrathcs ciue bessere Zukunft. Die Acticn, damals auf 100 gesunken, notireu heute 1 ^ . kurzer Zeit zumeist fast durch KapitalsuerdoMlunn loyillri mit Genugthuuug können wir au
"N dein bekannten Nordl'lllinrmnmtl vertraten wir trotz zahlreicher gegentheiligcr Zeilungsnotlzcn uu crc von vielen Journalen reproducierten „vergleichende Studien über den Losmarlt" au
"nd einer sslut acanerischer Broschüren die Ansicht, daß der Courssturz unmotwlrt sc, und eine unser durch tnc inzwischen eingetretenen Thatsachen vollkommen sanctionirrtes Urtlicil übe/ all^
Maielimc scholl na folgen müsse. 1>lordbal)N stieM l,°u llUO ois 24l)<»! Mit besonderer Aufmerke au diesem Gebiete erschienenen ^euEmissioncu zurückblicken und uns das Zeugnis ausstellen
"nteit wnrde uou uuscreul Iouruale die Situation dcS NcalitiitenmarlteS verfolgt und eme nach- unseren Leser» durch aus vcrlässlichcu Quellen geschöpfte Diuidcndcnfchlltzmlgen, durch reael

faltige Vtsseru»,, in wuwertcu signalisirl. die, znm Theile schon eingetreten, täglich an Ausdehuung ma uge staMtlfchc Tabellen über die Aetricl>S-(5i„nal)mcn unserer Eiscnoahnen und daran a .
Wuinnt. Vielen mit Unrecht vernachlässigten Anlage- uud Speculallons-Elfeeten verhalsen wn tnnpsi, praltlschc <volllcrunllcu durch eme klare und populäre Besprechung des Pramienacsa^stes
«"ch fortgesetzte wohlbeqründele Notizen zn ihren, berechtigten Course! wir/ri"m>rn ,n d,.1er emeu we,entl,chen D.enst erwiefen zu habeu. illebcu stlllltsfinllnziellen Abhandlungen, (5rn e- nd
^^iehlmg a'?l.cdc WMouleili-Acticn, Draschezieqel, îcsinner ^ " " ^ " "^ ^ " ^ t > «"d'N'n das voltswirtschaftliche und geschäftliche Leben beruh enden
. > ' , böhmische Aodeucl t.it, österrcichifchc Aodcncredit, Depositen, vohm.schc U,l,on, u«l,arl,chc Artt cln und Notizen wurde den «parla en und den Assccuranzen so.uie den auf diesen G e d . ^
^'dreute f r i s c h e ^ s e u b a ^ jiiusscre Eisenbahu-Actien und Pr.or.taten be. we- uothigen modernen Anforderungen entsprechenden Reformen eine spezielle Aufme samieit ° 7
Ke» Papi re durchweq. ei»e Co.lrssleigung von !i0 bis 50 Gulden uud darüber zn verzeichnn, steht. mdmet. Zun, Schlüsse sei der von unseren, Blatte «eierten und mit überw eaend mi> ia?m
Ursignal s ^ ^ " W erprobten Speculationsform: „Operationen unter unserer Leitung" (C n N
f°hmischen Äahuen (sp''c i l l Elbelhal, Nordwest uud Du^Aodenbach), warnten aber auch vor Aus Erwahnuug gethan. Der we.taus gröherc Theil unserer Clientel hat diese ssorm n.it Gorlifb
^eituul,eu und waren unablässig und n.it Erfolg bemüht, dieselben auf das "chtige Maß zurück accepl,crt.d.e'n Auszahlung gebrachten Gewinne giengen in
Wlhrcu Dllrck un ere klaren, fachgc.näßen u. von teiuem SonderiNtcresie beelnstllßten Darlegungen - reichlicher tlluseudfaltlgcr Nutzen für den geringen Momltmentsbettllll l
'" Sachen der mährisch-schlesischeu Grenz-, Prag-Duftr- und Graz-ttoftacher l5iscnbllhn, für unsere

< a n pränumeriert auf das Journal „DDer IZeLpitSLUst4*:
Frtr das Ausland

D a n z i ä h r i g . . . . . . . . . . . fl. 4 5 0
Halbwlni l l . . . . . . . . . . . st. 2 40

Gl lnzWr ig ». .5.8«
Halbiahng ft, 3 -
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1. Verzeichnis
derjenigen Wohltäter, welchr siäi durch Ab'
nähme von Erlöstarten zuqunstcn des A a i »
vaclpcv A v l n e » f c » n d e ü uou dcii üblichen
Vcsuchen am 3icujahlstaqe, dann zu den Na»

mcn^' und Gedurts festen losgclalift.
(Die mit einem Stern bezeichneten haben auch
von Namens» uud Geburtstagsgratulationen

sich losgekauft.)
* Herr Anton Laschan, Bürgermeister.
* Frau Marie Laschan, geb. v. Pricbeliug.
* Herr Anton Samassa.
' „ Dr. Anton Iarz. inful, Propst.
* „ Josef Päucr, t. t. Beziitsvorsteher sammt

Familie.
* „ Joses Pagliaruzzi, Ritter v, Kieselstein

sammt Gemahlin.
* „ Max Krcnner.
* „ Franz Knobloch, l. l. Oberst i. R.

„ Anton Graf Pace, t. l . Hcziiiscommissär.
* Se. Excellenz Fcldzeuamcisler Freiherr Pürlcr

u. Pürthain,
* Herr t. t. Oberst Pürter Edler v. Pürlhain.
* „ Johann Mahtot, l. t. Nezirlshauptmaim.

in Loitsch.
„ Albert Ritter v. üuschan. t. l. Finanz»

rath, sammt Familie,
* „ Landesschulinspcctor Jakob Smolej s.

Familie.
* „ Anton Eamassa sammt Familie.
* „ Raimund Zhuber v, Otrüg, t. l. Laudcs-

aerichtsrath.
* Frau Baronin Laura u. Gamcrra.
* „ Baronin Adeline v. Gamerra.
' Herr Matthäus Ranch.
* „ Anton Gertscher, UllndcsMichtofträsident.
" „ Michael Prtcrnel, pens Nealschulprofessor.
- „ Michael Pali i.
' Fr l . Marie Plcslo. Private,
* « Franz Isatilsch. pens, t, t. Hiljsämtcr-

Dircctor in Laibach.
* .. Johann Macat. l. l. MappenArchivar

sammt Frau.
* „ Landesingcnieur Witschl sanimt Fainilic.
* „ Narl Baron Codelli nebst Angehörigen,
* „ Rudolf Millitz s. Gattin Ludmilla, geb.

<2majdet.

MännlioliV

zustande, namentlich durch die zerrüt-
tenden Folgen geheimer )u«endsi»n-
den, Ausschweifungen?c. hervorgeru-
fen, sicher und dauernd zu beseitigen,
zeigt allein das bereits in 78 Auflagen
erschienene Buch:

Dr. Netaus
K e l'b ftb ew ahrnng.

Mit 27 Abbild. Preis 2 fl. >
Zu beziehen ist dasselbe durch G. D

Pönickes Schulbuchhandlung in Leipzig >
> sowie durch jede Buchhandlung in >
> L a i b ach. lMI?) 12-12 >

» ch

Hchmerzlos
ol,nc sslnspritiun«. ohn« die Verdauuna störende
Medicauienlc, oh»e ssolgetrantlieiten und Äcrufö>
störung heilt nach eincr in unzähligen Fällen best-
dewähiten, ganz neuen Methode

Harnröhrenflüsse,
obwohl frisch entstandene als auch »och so sehr
ueraltete, naturgcmäs!. gründlich und schnell

Dr. OlletnumN)
Mitglied der mcd, ffacullät,

Ord,-Anstalt nicht mehr Haböburqergasse, sondern

Wien, Stadt, Tcilcrgassc Nr. 11.
Auch Hautauöichläac. Siricturcn, Fluss bei

straue«, Bleichsucht. Nnfrilchldarleit, Pollutionen

Manucoschwäche,
cbeuso, oline ,̂ u schneiden oder zu brennen, 2l>>
pli i l io und Geschwüre aller 'Art. B r i e f l i c h
d i csc l l i e B e h a n d l u n g . Strengste Discretion
verl'iirgt, und werden Mcdicamente auf Berlangen
soiort >n»qcs>.'ndet. (554<< <!

| ' Casiiio-Anzeig'e. j
Don vorohrteu p. t. Casinovereins - Mitgliedorn jvird hiermit bokannt j

1 • gogobon, dass im Laufe dos Faschings 1882 folgende ^

'• • Vereins-Unterhaltungen 3
stattfinden, und zwar: 1

I • am 14. Jänner Tanz-Kränzchen, j
I I , 2 8 . Jänner „ „ 3
1 1 „ 2 0 . Februar Costüm-Ball. 1
B " Der jedosmaligo Anfang ist um 8 Uhr abonds. ^
I • Dio im Laufo <lor dartiuf folgenden Fastenzeit in Aussicht gonommonon J j

Vereiusuntorhaltuugen werden später bokannt gegeben. j

I ! (5750,L4-Th am 27 nm"''"r mi Casinovereins-Oirection. 4
+++++++-H-+++++J+++++++++++4
OOCX3OOOOOOÜOO0OOOG OOCÖÜOOOC
W Nur durch schnello Ililfo beim Ausbruch oines F'.'uers k:mn man dessen JJ
^ 3 grü8aarer Ausdehnung vorbeugen mittelst sogenannten ^

g XiXtineteiireii |
#5 (;iolbstthätigon, tragbaren Fouorlüschapparaten) Wie dio am 19. d. M. in der |r«
W k. k. Tabak-Hauptfabrilc vm-genommeno Probe bowiesen hat, kann Holz etc.. ̂ j
^ J wolchoa mit diesem Apparato abgelöscht wurdo, nicht mehr leicht, selbst ab- ^
#5 sichtlich nicht, wiodor angezündot werden. #"
%# Dioso so praktischen, von jedermann leicht zu handhabenden Apparato, fe
Q doron jodesmalige Füllung auf nur etwa r.O kr. zu stehen kommt, empüohlt zu f"
9C Fnbrlkspreiseii dio Kiscnhundlung des 9

0 Joh. Nep. Achtschin, c
D vormals 8p. Pessiack, Laibach, Thoatergasso Nr. 8. C

0 Als (5710) 2 2 C

8 Neujahrs-Geschenke c
Sjš ompfehle **

X grosse Auswahl von Schlittschuhen £
S E TU aohr billigen Proison. 2(

OOOOOOOOOOOOO0C3OOOOOOOOOOOC

r ? ^ ^ ^ &.£jy^f*Q^iaMH dieses vielberühinte Volkshoihnittol, aus milden, reiz-
l E r S i ^ ä ® ^ ^ 9 ÄT ^SÄl ^oso ^ e^n i i ny erzeugondon Kräutern zusammon-

H'llliii'UnMirfJji ScUloim und belebt den ganzen Verdauungsapparut.
B'|''lllHUll|l|||l|ty Gastls verzuckerte Blutreinigungs-Pillen
iSgüeäMiHppB^^^MSS (in Schachteln /11 oO und 50 kr.) uind das renoni-
i lTH E E /Fit PILLENfi niiortoate, beejuomst anzuwoudendo Mittel gegon Ver-
B ^ = a a a s | ^ ^ ^ a ^ B ^ ^ J | »topsung. Migriinc, Hämorrhoiden, Blutandrang,
'M/g£Jttf9jn/EMfŠf\ ^iiclit. Uhouma, Gallen- und Leborloidon, Haut-
h^^jQUiflCtii^SSi aU8ScllJ/^r<!- l>as sanfteste Abführmittel bei Frauen

Depots: La ibach Jos. Swoboda, Apothnkor, Preschornplatz, und J11I. v. Trn-
koczy; Adolsberg A. Leban; Krainburg K. Schaunik; Lo i t sch AI. Scala:
Sag or A. Micholitsch und in allon renomnnorton GoHchäfton. Oentraldepöt: Apothoko
„zutu Obelisk" in Klagen fürt (4793) 25-10

Zahnarzt Or. Hirschfeld
erlaubt sich hiemit bekannt zu geben, dass er nur noch kurze Zeit hier
verweilt und noch im Laufe dieses Monates nach Wien rückkehrt.

O r d i n i e r t t ä g l i c h von 9 bis 12 und von 2 bis 4 Uhr „HOTKb
E L E F A N T " Zimmer-Nr. 46 und 47. (5545) 15

8ß2UU8elißlN «lllulliLli 3 ̂ ißwiu^n. l
" vor Xüuf^!' «ziioit «cdttn illwli >
^̂ ^ .̂̂  Lrlug lier o,8ton Il^to u 2 l i . nui >

8ii,mmtli0no 'lroNor lllloin mit. >
I il 1"N > si ?? I I Ĥ  ^ " ' ̂ auxtti'sssoi' cior I^üi->

l » ! s> /4 ! H «> >> ! l ^ " 1>0I 25,000 ü. mit oinom vo" >

U ^ > F ^ ^ u. am 2. ^iinnor 1881 ,»c'l' 30,000 ü. !
^ ^"^ mit oinoi!, von mlkoi^i- ^seliLei' >

l . ^ " ' ' 5 2 2. We WH k » 2 ll. U. l

! ̂ oll^il« lN u. l3. „ N l ^ l T U U l l ^ullloil̂  l0 u. l3. !

' ' ^ M ^ û»lfu/uicln>s,<. / ) ^ ssI^^^^^d. ^»r1^2?3 Fasson ' ^ M ^

s> W M in llnristlama <Mrws!Mn),

!»^MM ^ltt<!i- ,1«̂  W'a«ll. „N'I 8t. (1I»s«.0r<loü«. onrro»,'. ^.'^
DD««W« ssiivä clcl- „8ooi6t,6 <!l! !:»?dllrnl»«in ii 1'»ri»-, ^1l1^ll°
, " " " ? ^ <̂c>r k. (̂>«<:N«ul>»st, <!<>r >Vl8«un»oli»lt,„» /» »roiltliol»'.

" ^ H ^ I5!ill,mmtl5lwä ä. <3^ij0U»^!lllt <ic,i- ̂ or / to in ttwckuoln
^ W t z ^ , otc. Vc,iül88Nl (ls!« ,)>!urni. 1'l>oil(,8 äor I'N!lr»l»oo^<N'

- ^ !̂ <»i-«0«i<!:l 1854. ^
^! z M - ?2dri1r2,2t, UQä HiisiniFS? I^isksraut. von ' ^ »

ss ^ s ^ ^ ^ » » n g ^ n > l ^ « ^ ^ ^ M W M 8« « Pluc!,«.,! si-»»«« p«l l̂u»<. —- M«<w»«l!i»!ls«s «nkps«!«'!,'!'"' ^^^^
" ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ / « H I)i'!«c'r '1'Ili-llü in U(',Nui-» <,î on<!!! ^lii-ilcon X»^^ ' "

. . „n ' ^ ^ ^ I M Ä V " " ^ ' ""Nl»un<i u»<1 <inlvl8 !U,l .Ion ^ " l . ' ^ " '

' M ^ ^ ^ ? . M ^ Ä W U l""«l" <̂ «r>v«?en> »»« lrl««llen, un8««Wi'. 'te

^ « ' " / » ' " ^ " ' ^ ^ " ^ ^ ^ " s Î l.i-illnorw «c!li8t in j<'l!l3l!l,"n ffulillit, i«d vo» »'»"̂

l ^^V^^Ht3^5> ' l lnu:.<!!< „ » . ! >vil-ä w ^ o n 3cinor I<,i«I»t<„> Vor<l«^
! s-.'isH^ HWMWM' , ' 7 ' ^ "llllmt vnn «Ion «l»t«n mo<Iicini8«I>vn <Dl̂ ll<;it,ilU'» <
' ' " " " ' ^ ^ ^ l « ^ ^ ^ ^ ' , ̂ ^ In- uml ^„«lunclc-.., l.oi I.u„^nn. ,m<l ^ l ' l « t l " " ^

^ z ^ « ^ ^ ^ ^ M W 8«ic),,ln,Il>. ^'loclttoü, 8c.nnilc:lllioll1loit, «t(!.. 'V l i r lU^
«musulilon. (5502)1^^^

Xinüorn v i rä 6»n8o1de I)»Icl 2ll l I)oli«»,to8»n. ^z
Böl ler» ül»r»n ^viiä nur in «s»l«n Orlssinltl»^!»^»,««, mit Oilzf ln^l-Atl iceUo " "

X»p»e1 voi-nolion, vc>rllu»st.
H,uoli ss,onts m»n ssun»u n,ns <Iia 8<,lili<>i?inailco und 6ia '̂ullor ^»»«Im lini^«^oliono ̂ dba«

Iu,!^ ül)or M ^ " „ l l i r u i l , »uino I t s re l tu»^ un<1 Vel l l l !«ol lU»8". " M G ^
^u bo«iuli»n äiirol» »Ilo Xpotliollon un«! Dr^^iionli^ncllun^un <lur N«narl:llio uini unk

H iV^H-d» in I ^ i d n c I , : .I»I. v. ̂ .»kctv.)'. ^«.otk,: ä ll><>»»: ^ ' ^ ' / ^ "
^Heilsol^.'r. ^i»l,tll.: I l i««,! , n sl^c,I<: K-lrl ^lllnll». ^iwti iol iur; Uür?!: ̂  ̂ w ' ' ^ , , ^
nnnnüNl. ^Vpntnokel; ^ I»< ! i « ! c l l : !^, <'<ill«ini, ^z»s)tl!«!ivr; l l o v i f f n n : t>. ^ , - 1 ^ /
^»»tlmllul'; l i u (lo 1 s«^v « r t : Dum. von 1t,ix/.<»>i, ^iiotnollci'; 1'riu«t,'. ^.^"^' . ^r.
X-mfinllnn. «mis»t>No^'''t; ^»< i l o r n o m d l : Dr. I>inulrrcit. i>r»Ict. ^ lx t ' . V " / ' > 7 c , U '
.lociwl Xllusm^nn; X n i n : sDulluutinll) D l . ^yl , , Nart lüo^i i ) ' . l " " ^ ' ^ " . ' / » i l l :
l ^ l ^ä i8 i l 2 : Dr. v. Dionos. ^potl 'niior; 8^ill1lltc>: Dr. Xulium. ^s«)U>«««rl
X. ^närovio. üiu»«pp« Ijuncicll. ^wt t lo l lor ; llul^r»6: 5ob. Uildor, ^i»oU"«^ '

Orucl «nb «erl«g von I z . v. Kleinm«yr ck Ktv.Vamberß.


